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WOCHENGEDICHT

Der Kandidat

Ein flotter Mann ist er, der Gasser,
kein Zauderer und auch kein Blasser,

wirkt attraktiv im Inserat
als Nationalratskandidat.

Bei Reden sagt er, was er wolle
und was man dringend ändern solle.

In Voten in der Diskussion
nimmt er stets deutlich Position.

Er helfe Armen, Alten, Schwachen,
sei gegen Bürger-Überwachen,

sei für die Jungen und nicht stur,
und wehre sich für die Natur.

Er wolle es ganz klar geloben,
er kämpfe gegen «die da oben»

und sei im Falle einer Wahl
in Bern ein Mann, so hart wie Stahl.

Die Wahlen haben stattgefunden.
Was Gasser Hans seit ein paar Stunden

Was er versprach, denJung' und Alten,
das muss er jetzt sogar auch halten.

ï

Von Ulrich Weber
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